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Allgemeine Sicherheitshinweise

Erklarung

Gerat priifen

Prafen Sie alle Teile auf Transportschaden.
Wenden Sie sich bei Beanstandungen an
den Handler oder Kundendienst.

Abweichungen

Die Anleitung ist fir mehrere Modelle
gultig, Abweichungen sind maglich.
Abschnitte, die nur auf bestimmte Gerate
zutreffen, sind mit einem Sternchen (*)
gekennzeichnet.

Handlungsanweisungen und Handlungser-
gebnisse

Handlungsanweisungen sind mit einem »
gekennzeichnet.

Handlungsergebnisse sind mit einem >
gekennzeichnet.

° d FA

Videos

Videos zu den Geraten sind auf dem
YouTube-Kanal der Liebherr-Hausgerate
verflgbar.
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Der Hersteller arbeitet standig an der Weiterentwick-
lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb
Verstandnis daflr, dass wir uns Anderungen in Form,

Ausstattung und Technik vorbehalten missen.

Symbol |Erklarung

Anleitung lesen

Um alle Vorteile Ihres neuen Gerates
kennenzulernen, lesen Sie bitte die -
Hinweise in dieser Anweisung aufmerksam
durch.

Zusatzliche Informationen im Internet

Die digitale Anleitung mit ergdnzenden
Informationen finden Sie im Internet Gber
den QR-Code auf der Vorderseite der Anlei-
tung oder Uber Eingabe der Servicenummer
unter home.liebherr.com/fridge-manuals.

Open-Source-Lizenzen:

Das Gerat enthalt Softwarekomponenten, die

Open-Source-Lizenzen verwenden. Informationen zu
verwendeten Open-Source-Lizenzen kdnnen Sie hier
abrufen: home.liebherr.com/open-source-licences

1 Allgemeine Sicherheitshin-
weise

Bewahren Sie diese Montageanweisung sorgfaltig
auf, damit Sie jederzeit auf sie zurickgreifen konnen.
Wenn Sie das Gerat weitergeben, dann reichen Sie
auch die Montageanweisung an den Nachbesitzer
weiter.

- Um das Gerat ordnungsgemaf und sicher zu

verwenden, lesen Sie diese Montageanweisung vor
der Installation und Benutzung sorgfaltig. Befolgen
Sie stets die darin enthaltenen Anweisungen, Sicher-
heitshinweise und Warnhinweise. Sie sind wichtig,
damit Sie das Gerat sicher und einwandfrei instal-
lieren und betreiben konnen.

Lesen Sie zuerst die allgemeinen Sicherheitshin-
weise in der Gebrauchsanweisung, welche zu dieser
Montageanweisung gehort, im Kapitel "Allgemeine
Sicherheitshinweise" und befolgen Sie diese. Wenn
Sie die Gebrauchsanweisung nicht mehr auffinden,
dann kénnen Sie die Gebrauchsanweisung im
Internet Uber Eingabe der Servicenummer unter
home.liebherr.com/fridge-manuals herunterladen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Aufstellbedingungen

Die Servicenummer finden Sie auf dem Typenschild:

NINR Index HR/NNN

nn
[Service-Nr./No.Service: 1IINRRE-NI

- Beachten Sie die Warnhinweise und die weiteren
spezifischen Hinweise in den anderen Kapiteln,
wenn Sie das Gerat installieren:

kennzeichnet eine unmittelbar
gefahrliche Situation, die

Tod oder schwere Korperverlet-
zungen zur Folge haben wird,
wenn sie nicht vermieden wird.

é GEFAHR

WARNUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Tod oder schwere
Korperverletzung zur Folge
haben kdonnte, wenn sie nicht

vermieden wird.

A\

VORSICHT | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die leichte oder mitt-
lere Korperverletzungen zur
Folge haben konnte, wenn sie

nicht vermieden wird.

A\

ACHTUNG |kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Sachschaden zur
Folge haben kdnnte, wenn sie
nicht vermieden wird.

Hinweis kennzeichnet niutzliche

Hinweise und Tipps.

2 Aufstellbedingungen

Die Aufstellbedingungen sind entscheidend, um sicher-
zustellen, dass Sie Ihr Gerat sicher, effizient und
storungsfrei betreiben kdnnen.

- Beachten Sie alle Sicherheitshinweise.

- Beachten Sie Aufstellungsort und Position im Raum.

A WARNUNG

Brandgefahr durch unsachgemaRBes Aufstellen!

Wenn ein Netzkabel oder Stecker die Geraterlickseite

berthrt, kann die Vibration des Gerats das Netzkabel

oder den Stecker beschadigen, sodass es zu einem

Kurzschluss fihrt.

P Darauf achten, dass sich kein Netzkabel unter dem
Gerat verklemmt, wenn Sie das Gerat aufstellen.

P Gerat so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netz-
kabel berthrt.

» An Steckdosen im Gerateriickseitenbereich keine
Gerate anschlieBen.

» Mehrfach-Steckdosen oder -Verteilerleisten sowie
andere elektronische Gerate (wie z.B. Halogen-
Trafos) nicht an der Riickseite von Geraten plat-
zieren und betreiben.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Feuchtigkeit!

Wenn stromfihrende Teile oder die Netzanschlusslei-

tung feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss

kommen.

P Das Gerat ist flir den Gebrauch in geschlossenen
Raumen konzipiert. Das Gerat nicht im Freien oder im
Feuchte- und Spritzwasserbereich betreiben.

A WARNUNG

Austretendes Kaltemittel und Ol!
Brand. Das enthaltene Kaltemittel ist umweltfreund-
lich, aber brennbar. Das enthaltene Ol ist ebenfalls
brennbar. Entweichendes Kaltemittel und Ol kénnen
sich bei entsprechend hoher Konzentration und in
Kontakt mit einer externen Warmequelle entziinden.
P Rohrleitungen des Kaltemittelkreislaufs und
Kompressor nicht beschadigen.

2.1 Aufstellungsort

- Gerat ausschlieBlich in geschlossenen Raumen
aufstellen und verwenden.

- Gerat nur in eingebauten Zustand betreiben.

- Wenn das Gerat in sehr feuchter Umgebung aufge-
stellt wird, kann sich auf der AuBenseite des Geréats
Kondenswasser bilden.

Immer auf gute Be- und Entliftung am Aufstellort
achten.

- Je mehr Kaltemittel im Gerat ist, desto groBer
muss der Raum sein, in dem das Gerat steht. In
zu kleinen Raumen kann bei einem Leck ein brenn-
bares Gas-Luft-Gemisch entstehen. Pro 8 g (0.28 0z)
Kaltemittel muss der Aufstellraum mindestens
1 m?3 (35.5 ft3) groB sein. Angaben zum enthaltenen
Kaltemittel stehen auf dem Typenschild im Geratein-
nenraum.

- Der Boden am Standort muss waagerecht und eben
sein.

* Je nach Modell und Ausstattung



GeratemabBe

2.2 Position im Raum 4 NischenmabBe

- Gerat weder im Bereich direkter Sonneneinstrah-
lung noch neben einer Heizung oder dergleichen
einbauen.

- Sie kdnnen das Gerat direkt neben einem Backofen
einbauen.

- Wenn Sie das Gerat direkt neben einem Backofen
einbauen, kann sich der Energieverbrauch gering-
flgig erhdhen. Dies ist abhangig von der Nutzungs-
dauer und Nutzungsintensitat des Backofens.

- Wenn Sie das Gerat in eine Kochinsel einbauen,
konnen Gerate mit integriertem Abluftsystem das
Gerat beschadigen. Achten Sie entweder auf eine
separate Luftfihrung oder installieren Sie eine
Trennwand zwischen den Geraten.

- Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist
nicht zuldssig.

2.3 Einschub unter Arbeitsplatte B
- Wenn Sie das Gerat in ein Kichenmobel einbauen, Efé M\_Ha P
das auf einem unebenen Boden steht: Kichenmdbel Jlla
nivellieren. o
Fig. 2 Beispielhafte Darstellung
3 Geratemale (B) Nischentiofe. () Lifecngsquerschnitt
A | 600 mm (231/2in)
B | mind. 560 mm (22 1/16 in)
C | 860 mm (33 7/8 in) bis 920 mm (36 1/4 in)
D |11 mm (7/16 in) bis 66 mm (2 5/8 in)
E | 100 mm (3 15/16 in) bis 160 mm (6 5/16 in)
F |60 mm (2 3/8 in) bis 120 mm (4 3/4 in)
G |54 mm (2 1/8 in) bis 109 mm (4 5/16 in)
H | 150 cm? (24 in?)
I | 600 mm (231/2in)
J | 40 mm (19/16in)
K| 18 mm (11/16 in)
_ — L | 33mm (15/16in)
F[’%]lg:séﬁg%%f;eigl(zlrjtseisgng (C) Geréatetiefe M| 335 mm (13 3/16 in)
FiBe . N 29mm (11/8in)
(B) Geratebreite 0 | 347 mm (13 11/16 in]
A| 859 mm (337/8 in) P | 115 mm (4 1/2 in) bis 175 mm (6 7/8 in)
B| 597 mm (231/2 in) Q| 400 mm (15 3/4 in)
C| 556 mm (2115/16 in)

A Typenbezeichnung des Geréts

4 * Je nach Modell und Ausstattung



Mobelfront

5 Mobelfront
5.1 Modbelfrontgewicht

Die Mdbeltur muss plan sein und spannungsfrei
montiert werden.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch zu schwere Mobeltur!
Wenn die Mobeltir zu schwer ist, kdnnen Beschadi-
gungen der Scharniere und daraus entstehende Funk-

tionsbeeintrachtigungen nicht ausgeschlossen werden.

P Vor Montage der Mobeltlr sicherstellen, dass das
zulassige Gewicht der Mobeltir nicht Gberschritten

wird.

5.3 Mobelfrontenmafe

Maximales Gewicht der Mobeltiir

Auszugswagen

5 kg (11.02 lb)

5.2 Mobeltiir

of

@)

—

Fig. 3 Beispielhafte Darstellung

(A) Nische mit Wand
(B) Nische mit Nachbar-

mobel

(1) Frontdicke
(2) SpaltmaB

B1

B2

—

/

N

Frontdicke

mindestens 16 mm (5/8 in)

SpaltmafR

zwischen oberer Mobelfront und Tisch-
platte mindestens 2 mm (1/16 in)

zwischen oberer Mobelfront und unterer
Mobelfront mindestens 3 mm (1/8 in)

zu benachbarten (vertikal) Mobelfronten
mindestens 3 mm (1/8 in)

Fig. 4

Nischen- . 37..

hohe

A mindestens 595 mm (23 7/16 in)

Bl mindestens 370 mm (14 9/16 in)
Auf Kollision zur unteren Mobeltlr
prufen.

B2 mindestens 370 mm (14 9/16 in),

maximal Wert darf den Liftungsquer-
schnitt von 150 cm? (24 in?) nicht unter-
schreiten.

A Typenbezeichnung des Geréts

6 Gerat transportieren

6.1 Gerat zur Erstinbetriebnahme
transportieren

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt

sind:

Q Gerat ist verpackt.
O Gerat steht aufrecht.

P Gerdt mithilfe von zwei Personen transportieren.
P Gerat auspacken. (siehe 7 Gerat auspacken)

6.2 Gerat nach Erstinbetriebnahme
transportieren

Beachten Sie die nachfolgenden Anweisungen, wenn
Sie das Gerat nach Erstinbetriebnahme erneut trans-
portieren oder verschieben wollen.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt

sind:

0O Gerat ist entleert.

* Je nach Modell und Ausstattung




Gerat auspacken

Q Gerat steht aufrecht.

O Gerat mit Tur(en): Tir ist gegen ungewolltes Offnen
gesichert.

0 Gerdt mit Auszugswagen: Auszugswagen ist gegen
ungewolltes Offnen gesichert.

Q Gerat ist ausgebaut.

P Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.

7 Gerat auspacken

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr fiir den FuBboden!

P Schiitzen Sie den FuBboden durch Abdecken, bevor
Sie die Verpackung des Gerats entfernen.

Bei Schaden am Gerat umgehend - vor dem
AnschlieBBen - beim Lieferanten riickfragen.

P Priifen Sie das Gerat und die Verpackung auf
Transportschaden. Wenden Sie sich unverziglich
an den Lieferanten, falls Sie irgendwelche Schaden
vermuten.

» Entfernen Sie samtliche Materialien von der Riick-
seite oder den Seitenwanden des Gerats, die eine - —
ordnungsgemafe Aufstellung bzw. Be- und Entlif- Fig. 5 Beispielhafte Darstellung
tung verhindern kénnen. » Mittlere Schraube entfernen.

P Alle Schutzfolien von dem Gerat entfernen.
Dabei keine spitzen oder scharfen Gegenstande
verwenden!

8 Verpackung entsorgen

VA\N—

Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und

Folien!

P Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen
lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren Materialien

hergestellt:

- Wellpappe/Pappe

- Teile aus geschaumtem Polystyrol

- Folien und Beutel aus Polyethylen

- Umreifungsbander aus Polypropylen

- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Poly-
ethylen*

P Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen
Sammelstelle bringen.

Fig. 6 Beispielhafte Darstellung
] » Schrauben leicht l6sen.
9 Auszugswagen ausrichten » Auszugswagen mit Befestigungswinkel nach oben

_ _ ) oder unten verschieben.
Wenn der Auszugswagen nicht gerade ist, dann kénnen B Schrauben bis zum Anschlag festziehen.

Sie den Auszugswagen ausrichten. Diese Einstellung D> Auszugswagen ist ausgerichtet.
ist ausschlieBlich fiir den Fall gedacht, dass der

Auszugswagen sich im Laufe der Zeit nicht mehr richtig

schlieBt. Das Ausrichten erfolgt tGber die Mébelfront.

P Behalter entnehmen.

6 * Je nach Modell und Ausstattung



Nischeneinbau

10 Nischeneinbau
10.1 Werkzeug

Stellen Sie sicher, dass folgendes Werkzeug bereitliegt:
Q Torx® 20

Q Schlitzschraubendreher

0 MaBband

Q Bleistift

Q Schnur

0 Wasserwaage

Bevor Sie das Gerat in die Nische einbauen, Befesti-
gungsmethode beachten:

Seitliche Befestigung Deckenbefestigung

Unterbau unter harte Arbeits-
platte wie Granit

Keine Granitplatte

Gerat sitzt bei voll
ausgedrehten Stell-
fiBen leicht verspannt
unter der Arbeits-
platte.

Gerat ist bei voll ausge-
drehten StellfiiBen niedriger
als die Arbeitsplatte.

Mobelseitenwand zur
Verschraubung ist
vorhanden.

Fig. 8 Beispielhafte Darstellung

P Bei 600 mm (23 1/2 in) breiter Nische: Keder nicht
verwenden.

P Bei 610 mm (24 in) breiter Nische: Keder seitlich
anbringen.

- Gerat liegt rechts an Nachbarmadbel an: Keder links
montieren.

- Gerat liegt links an Nachbarmobel an: Keder rechts
montieren.

» Keder oben unterhalb der Oberkante ansetzen und
an die Seitenwand kleben. Keder nicht kirzten.

10.3 Gerat an der Decke befestigen

10.2 Gerat vorbereiten

P Kaltgeratebuchse der Netzanschlussleitung voll-
standig in den Geratestecker auf der Rickseite des
Gerats einstecken.

P Auf festen Sitz der Kaltgeratebuchse achten.

P Netzstecker mithilfe einer
Schnur zur frei zugangli-
chen Steckdose verlegen.

o Fig. 7

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch Verschieben des Gerats!

Wenn Sie das Gerat verschieben, konnen Sie den

FuBboden beschadigen oder Stellfil3e des Gerats

konnen abbrechen.

Vor dem Verschieben:

P StellfiiBe ganz eindrehen.

P Je einen Kartonstreifen (z. B. Verpackung) mit ca.
100 mm (3 5/16 in) x 600 mm (23 1/2 in) unter die
StellfuBe legen.

Beim Verschieben:

P Gerat vorsichtig verschieben.

P Bei Bodenunebenheiten: Gerat vorsichtig anheben.

Nach dem Verschieben:

P Kartonstreifen entfernen.

Fig. 9 Beispielhafte Darstellung
» Den Winkel in die Aufnahmed&ffnung der Geratedecke
einstecken und nach vorne umbiegen.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat in die Nische einschieben: Netz-
anschlussleitung nicht knicken, einklemmen oder
beschadigen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

P Gerat in die Nische einschieben und ausrichten,
siehe Punkt (siehe 10.5 Gerat ausrichten) .

* Je nach Modell und Ausstattung



Nischeneinbau

10.4 Gerat seitlich befestigen

Fig. 10 Beispielhafte Darstellung

P Beide Winkel vor der Montage an jeweils einem
Ende umbiegen. Die gerade Seite in die Aufnahme-
offnung der Geratedecke einstecken und nach vorne
umbiegen.

VA \N—

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat in die Nische einschieben: Netz-
anschlussleitung nicht knicken, einklemmen oder
beschadigen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

P Gerat in die Nische einschieben und ausrichten,
siehe Punkt (siehe 10.5 Gerat ausrichten) .

10.5 Gerat ausrichten

Fig. 11 Beispielhafte Darstellung

P StellflBe bis unter die Arbeitsplatte herausdrehen.

P Geradt gerade stehend, mit Hilfe einer Wasserwaage,
ausrichten.

P Stange mit Adapterstiick fir eine Demontage des
Gerates aufbewahren.

Fig. 12 Beispielhafte Darstellung
(A) Nische mit Wand (X) ist der Abstand
zwischen Gerate-
korpus und Rlckseite
der montieren Mobel-
front
(B) Nische mit Nachbar-
mobel
P Priifen, dass Abstand (X) der Einbausituation (A)
oder (B) entspricht.

X) 42 mm (15/8in)

Bei fehlender Mébelseitenwand an Arbeitsplatte
orientieren.

P StellfliBe wechselseitig maximal herausdrehen. Der
Verstellweg betrdgt maximal 60 mm (2 3/8 in).

D> Gerat ist gerade stehend ausgerichtet.

> Das Gerat ist in der Nische, zwischen Boden und
Arbeitsplatte, leicht verspannt.

10.6 Sockel montieren

Fig. 13 Beispielhafte Darstellung
P Geratesockelblende Fig. 13 (2) aufsetzen aber noch
nicht fixieren.

* Je nach Modell und Ausstattung



Mobeltiiren montieren

P Mobeltir und Mébelsockelblende zum Testen positi-
onieren

P Bei sichtbarer Sockelblende Fig. 13 (2), diese so weit
nach vorn ziehen, dass Vorderkante Luftungsgitter
und Mdbelsockelblende eine Ebene bilden.

-oder-

P Bei verdeckter Sockelblende Fig. 13 (2), diese ganz
nach hinten schieben.

» Auf komplett freie Liftungsschlitze achten: Bei
Bedarf Hohe der Mabelsockelblende Fig. 13 (U]
zuschneiden!

D> Entlang der Nischenbreite Fig. 13 (W) die Steghdhe
Fig. 13 (V) unter der Geratesockelblende Fig. 13 (2)
einpassen.

%
==
\?

Fig. 14 Beispielhafte Darstellung

P Geratesockelblende fixieren: Riegel einsetzen, dabei
Geratesockelblende festhalten.

» Mobelsockelblende befestigen.

10.7 Gerat in der Nische befestigen

Deckenbefestigung:

Fig. 15 Beispielhafte Darstellung

P Fir eine Befestigung unter der Arbeitsplatte, die
Befestigungswinkel mit jeweils zwei Schrauben
unterhalb der Arbeitsplatte anschrauben.

Seitliche Befestigung:

Fig. 16 Beispielhafte Darstellung

P Fiir eine seitliche Befestigung, den Befestigungs-
winkel mit jeweils einer Schraube rechts und links
in der Nische anschrauben.

11 Mobeltiuren montieren

11.1 Vorbereitung

Mobeltdr:

Q Griff auf die Mobeltir montieren, eine spatere
Montage ist nicht mehr maglich.

Q Um das gleichmaBige Herausziehen der Auszugs-
wagen zu gewahrleisten, den Griff immer mittig auf
die Mdbeltlir montieren.

11.2 Moabeltiir oben montieren

/]
>//

I-\
<
o/
T

Fig. 17 Beispielhafte Darstellung

P Abstand Fig. 17 (v) von Unterkante Mdbelfront zum
Haltewinkel messen.

P Abstand Fig. 17 (S) von Unterkante Mébelfront auf
obere Kante Mabeltir messen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Mobeltiiren montieren

Fig. 18 Beispielhafte Darstellung

» MaB (Y-S) auf Mdbeltir Gibertragen.

Fig. 21 Beispielhafte Darstellung
» Haltewinkel demontieren.

Fig. 19 Beispielhafte Darstellung

P Abstand Fig. 19 (X) zwischen den AuBenkanten der

>

Haltewinkel messen.

Fig. 20 Beispielhafte Darstellung
Maf auf Mobeltir Gbertragen.
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Fig. 22 Beispielhafte Darstellung
» Haltewinkel auf Mébeltiir montieren.

. I A
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Fig. 23 Beispielhafte Darstellung
» Mobeltir auf Auszugswagen montieren.

10
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Mobeltiiren montieren

X'E

o’

Fig. 26 Beispielhafte Darstellung
P MaB (Y-S) auf Mébeltiir Ubertragen.

o’

\
Fig. 24 Beispielhafte Darstellung =\

P Tir Uber verschiedene Anschraubpositionen
ausrichten, indem man die Schrauben von der mitt-
leren auf die untere oder obere Position versetzt.

D> Mobeltir oben montiert.

= &Y

11.3 Mobeltiir unten montieren

Fig. 27 Beispielhafte Darstellung
P Abstand Fig. 27 (x) zwischen den AuBenkanten der
Haltewinkel messen.

Fig. 25 Beispielhafte Darstellung

P Abstand Fig. 25 (Y) von Unterkante Mdbeltiir zum
Haltewinkel messen. \

Fig. 28 Beispielhafte Darstellung
» MalB auf Mdébeltir Gbertragen.

* Je nach Modell und Ausstattung 11



Mobeltiiren montieren

-] =

Fig. 29 Beispielhafte Darstellung
P Haltewinkel demontieren.

\
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Fig. 30 Beispielhafte Darstellung
P Haltewinkel auf Mobeltlir montieren.

%\H/
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Fig. 31 Beispielhafte Darstellung
» Mobeltir auf Auszugswagen montieren.

N
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Gerat an Stromversorgung anschlieBen

Fig. 32 Beispielhafte Darstellung
P Tir Uber verschiedene Anschraubpositionen
ausrichten, indem man die Schrauben von der mitt-
leren auf die untere oder obere Position versetzt.
> Mobeltiir unten montiert.

12 Gerat an Stromversorgung
anschlieBBen

VA\N—

Stromschlaggefahr und Verletzungsgefahr durch

beschadigtes Gerat oder beschadigte Netzanschluss-

leitung!

Lebensgefahr und Schnittverletzungen. Wenn das

Gerat oder die Netzanschlussleitung beim Transport

beschadigt wurden, dann kénnen Sie einen todlichen

Stromschlag erhalten. Sie konnen sich auBerdem an

beschadigten Teilen des Gerategehduses schneiden.

P Gerat und Netzanschlussleitung nach Transport auf
Beschadigungen prifen.

P Gerat auf keinen Fall in Betrieb nehmen, wenn Gerat
oder Netzanschlussleitung beschadigt sind.

» Kundenservice kontaktieren.

Sie schlieBen Ihr Gerat mithilfe der separat gelieferten
Netzanschlussleitung an das Stromnetz an. Die Netz-
anschlussleitung hat an einem Ende eine Kaltgerate-
buchse und am anderen Ende einen Netzstecker.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt

sind:

- Gerat und Netzanschlussleitung sind unbeschadigt.

- Geréat ist vorschriftsmaBig eingebaut.
(siehe 10 Nischeneinbau)

- Anforderungen an den elektrischen Anschluss sind
eingehalten.

- MalBe fur den vorschriftsmaBigen Anschluss sind
bekannt und eingehalten.

- Netzspannung und Frequenz entsprechen den
Angaben auf dem Typenschild.

- Steckdose ist vorschriftsmafiig geerdet und elekt-
risch abgesichert.

- Auslosestrom der Sicherung liegt zwischen 10 A und
16 A.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemafBen Betrieb!

Beschadigung der elektrischen Komponenten des

Gerats.

» AusschlieBlich mitgelieferte Netzanschlussleitung
verwenden.

A WARNUNG

Brandgefahr durch unsachgemafBes AnschlieBen!
Verbrennungen.

Beschadigungen am Gerét.

P Keine Verlangerungskabel verwenden.

P Keine Verteilerleisten verwenden.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemalies
Anschlief3en!

Beschadigungen am Gerat.

P Gerat nicht an Inselwechselrichtern, wie z.B. Solar-

stromanlagen und Benzingeneratoren, anschlieBen.

P Netzstecker der Netzanschlussleitung an die Span-
nungsversorgung anschlieBen. Auf festen Sitz des
Netzsteckers in der Steckdose achten.

> Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine
Aktion erfolgt: Standby-Symbol verblasst oder
verschwindet.*

D> Gerat ist angeschlossen. Erstinbetriebnahme siehe
folgende Kapitel oder Gebrauchsanweisung.

* Je nach Modell und Ausstattung

13



home.liebherr.com/fridge-manuals

m Unterbau-Kuhlschrank

Ausgabedatum: 20260320

For Service in the U.S.: Liebherr Service Center
Toll Free: 1-866-LIEBHER or 1-866-543-2437
Service-appliances.us@liebherr.com
PlusOne Solutions, Inc.

3501 Quadrangle Blvd, Suite 120
Orlando, FL 32817

Artikelnr.-Index: 7083894-00

For Service in Canada: Liebherr Service Center
Toll Free: 1-888-LIEBHER or 1-888-543-2437
WWWw.euro-parts.ca
EURO-PARTS CANADA
39822 Belgrave Road, Belgrave, Ontario, NOG 1EO
Phone: (519) 357-3320 | Fax: (519) 357-1326



	de
	1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2 Aufstellbedingungen
	2.1 Aufstellungsort
	2.2 Position im Raum
	2.3 Einschub unter Arbeitsplatte

	3 Gerätemaße
	4 Nischenmaße
	5 Möbelfront
	5.1 Möbelfrontgewicht
	5.2 Möbeltür
	5.3 Möbelfrontenmaße

	6 Gerät transportieren
	6.1 Gerät zur Erstinbetriebnahme transportieren
	6.2 Gerät nach Erstinbetriebnahme transportieren

	7 Gerät auspacken
	8 Verpackung entsorgen
	9 Auszugswagen ausrichten
	10 Nischeneinbau
	10.1 Werkzeug
	10.2 Gerät vorbereiten
	10.3 Gerät an der Decke befestigen
	10.4 Gerät seitlich befestigen
	10.5 Gerät ausrichten
	10.6 Sockel montieren
	10.7 Gerät in der Nische befestigen

	11 Möbeltüren montieren
	11.1 Vorbereitung
	11.2 Möbeltür oben montieren
	11.3 Möbeltür unten montieren

	12 Gerät an Stromversorgung anschließen


